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Meteorologische

Tabellen,
und

landwirthschMche

Beobachtungen,
vom

Julius, August, September, Oktober.
November und December 1766.



m. Die Beobachtungen in Bern sind so unvoli.

ständig eiilgcliefcrt worden, daß man davon keinen ge,

brauch hat machen können. Wir hoffen künftig glük-

licher zu seyn.



Meteorologische Beobachtungen.

vom Julius 1766.

Barometer.
Sein höchster Standpunkt:

zu Orbe ben z 1.

zu St. Cergue den 4. »

zu Cottens dm 4. ».
zu Losanne den iz. -
zn Trachselwald den4. und zi.
zn Kilchberg den 14. 20. 28. 29.

Sein niedrigster Standpunkt:

zu Orbe den ri. -

zu St. Cergue den 11. 24.
zu Cottens den 11. 26.

zu Losanne den n. 26.

zu Trachselwald den 11. 2s.
zu Kilchberg den 11. 26.

ZO«. lin.

26. II.
24. 9.

26. s?

26. 6z

26.

26. 7i

zoll. Iin
26.

Veränd.
Iin.

4.
iz

7.

Z.

Therme



,6s Meteorologische Tabellen

Thermometer.

Sein höchster Standpunkt: grad.

zu Orbe deu zr. > ^ 14.

zu St. Cergue den 2 s. > -
z« Cottens den zr. - iz.
zu Losanne den z r. > 1^
zN Trachselwald den 10. - 12.

zu Kilchberg den 26. > -

Sein niedrigster Standpunkt: Veränd
grad. grad

zu Orbe den 2z.
'

zz

zu St. Cergue den z. 22. 4.
zu Cottens den 2. z. 4. 12.17.2 z. 6.

zu Losanne den s und 18. - 5

zn Trachselwald den 18. - 4. i6>
«

zu Kilchberg den z. îz 14!

'4i
IZ.

12.

Enntttt



vom Julius 1766. I6i

Summ Summ
der Graden der Wärme: der Graden der Kälte:

Morg. Mit. Ab. Morg. Mit. Ab.

zu Bern

zu Orbe 75z 2565 119z

zu St. Cergue 8z nzi 19z 40. sz Zsz

zu Cottens 84z 2Os^ 114. -

zu Losanne 7,^ 252^ 149Z 1. -
zuTrachselw. 28z 2Z8z 62. 18. - 6.

zu Kilchberg s4- 236. ios. z: >

Regenwasser so gefallen:
zoll. lin. punkt

zu Bern - >

zu Orbe > 9. 4.

zu St. Cergue - - 7. 8. 2.

zu CottenS > - 6. 7.

zu Losanne - s. 6. s.

Ii. Hrük 1767. « Landwirth



zes Monologische Tabellen

Landwirthsch^stliche Besbachtungeit.

dieser Monat war ansserordenlich unbeständig, reg«

nerisch und kalt. Orbe, Losimne, Cottens, Rilchberg.

Die Wasser sind deswegen an vielen Orten
stark angelauffen, und Haben vielen schaden Hermachet.

Orbe, Cottens, Rilchberg. Den io. hat es

zu Llttry und Corsi stark gehagelt. Cottens
Losanne. Der Westwind hatte in diesem monat die

oberhand. Cottens, Losanne, Rilchbsrg.

In der Nacht vom io. wurde bis gegen halb eilf uhr
ein Nordschein beobachtet zu Trachselwald.

De» loten des monats schnitte man die erge Wintergerste,

welche ungleich zeitig war. Orbe. Das Korn
an derselben war vollkommen, aber es gab wenig

Garbui. Rilchberg. Hingegen war die Winter- und

Sommersaat schön zu Trachselwald. Das anhaltende

Regenwetter hat das Korn fallen gemacht, anch

an einichen orcen den Carsimgel verursachet. Rilchberg.

An den meisten orten ist es dünn, und giebt
schlecht aus. Orbe, Cottens, Losanne, Rilchberg.

Die Kornerndte fieng in den lezten wochen des monalS

an, und endete sich mit demselben. Orbe, Cottens,
Losanne, Rilchberg, Trachselwald.

Den Ktcn ward der Levai (Reps) geschnitten,, welcher

vom Rost und dem kalten Winter sehr hart
mitgenommen worden, so daß er nur halb soviel abgetragen,

als in andern jähren. Rilchberg.

Die Wiesen haben von den häufigen Regen stark gelit¬

ten; die, so etwas tief lagen, stuhnden bis gegen
daö ende des monats nnter wasser, Orbe. Man hatt«

die



vom Julius l?66. I5Z

die gröste müh das Heu einzubringen; es mußte bis

i2. tag am regen bleiben / und wurde deswegen sehr

verderbet. Cottens. Das Emd (Grummet) hingegen

zeigt sich besonders an trokenen orten ziemlich schön.

Cottens, Rilchberg.

Die Witterung war für die Reben nicht vortheilhast;
erst in der mitte des monats haben sie verblühet. Sie
sind sehr ungleich. Orbe, Cottens, Losanne, Rilchberg.

Etliche warme tage haben ihr Wachsthum
befördert, Cottens, Rilchberg. An lezterm orte sezt

der schwarze Brenner an und das Unkraut nihmt
sehr überhand.

Hanf und Flachs sind sehr ungleich, und litten vom
Unkraut; beyde wurden gleich nach Jakobi gezogen.

Rilchberg.

L « Meteors
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Meteorologische Beobachtungen.
vom August 1766.

Barsmeter.
Sein höchster Standpunkt: zoll. lin>

zu Bern >

zu Orbe den 18.19.26 und 27. 26. li.
zu St. Cergue den 19. 2c,. 21. » 24. 9.
zu Cottens den 19.20. 26.

zu Losanne den 18.19.20. 26.

zu Trachselwald de« 19.26.27.28. 26. 2.

zu Kilchberg den 26.27. 26.

Sein niedrigster Standpunkt: Veränd.
zoll. Iin. Iin.

zu Bern „.'', «,
^

zu Orbe den 16. 26. 7- >

zu St. Cergue den 16. 24. 5.

zu Cottens den 16. 26. 'Z >

zu Losanneden 16.und 17. 26. Z -

zu Trachselwald den 16. 2s. 8. -
zu Kilchberg den 15. und «6. «5. 45

Therms?



vom August Z766.

Thermometer.

Sein höchster Standpunkt:

zu Bern

zu Orbeden k. 2.7.11.

zu St. Cerque den 9.

zu Cottens den 2.

zu Losanne den 2.

zu Trachselwald den 2.

zn Kilchberg den 2. -

16s

grad.

!4.
s
ls.
s

12.
0
IZ.
S

IZ.
«
14.
c>

Sein niedrigster Standpunkt: Veränd.

grad. grad.

zu Bern - >

zu Orbe den 26.

zu St. Cergue den 16. 17.

zu Cottens den 19.

zu Losanne den 19.27.

zu Vivis

zu Trachselwald den 19.27.

zu Kilchberg den 15.

0.
c>

4-
«
Ö.

3.

2i

14.

'9.
12Z

I2z

16.

is;

Sumn,



166 Meteorologische Tabellen.

Summ Summ
der Graden der Warme: der Graden der Kälte :

Morg. Mtt. Ab. Morgen. Mit. Ab.

zu Bern -

zu Orbe 87- Z2<5. i6zz -, - -

zu Sc. Cergue 9. 19Z. 48z 39. - 2s.

zu Cottens 1182 28 s^ 170. - -

zu Losanne 109^ 321z 19^ >

zuTrachselw. 37. 272. 96. ls. >

zu Kilchberg 7s. 279. 128. 4. - -

Regenwasser so gefallen:
zoll. Iin.punkt

zu Bern - >

zu Orbe - > - s. >

zu St. Cergue - 2. -

zu CottenS - 6.

zu Losanne > > 5. ir.

Lanv^



vom Altgttst l 765. 7 57

LandwirthsclMliche Bcsb.Mungcn:

ie Witterung war in dichm monate fast beständig

schön, und ansie. 0 desilich troken. Es hat nirgends
mehr als 6 Linien geregnet; und überdaS trvkneren

die beständigen Nordwinde das erdrich noch mehr aus.
Orbe, Cottenö, Losinme, Rilchberg. Den 2zten
war ein starkes DonnerwMcr, und der Strahl zun»
dete ein Haus an. Rilchberg.

Man konnte den Haber bey dem schönen wetter wohl
einbringen. Er ist wohl gerathen zu Rilchberg und
Trachselwald.

Die Somnwsrucht hatte starkes Stroh und wenig Kernen

Cottens. Sie zeitigte allzugeschwind, und blieb

klein. Rilchberg. Der Dinkel und der Weize giebt
im dreschen und in der mühte wenig aus. Cottens,
Rilchberg, Trachstlwald.

Erst in diesem monate konnte man in den tiefliegenden

Matten das Heu sammeln. Es war sehr unsauber,

grob, und an vielen orten faul, Orbe. Es hat auch

an allen orten wcnig Spatheu gegeben; die allzu,
grosse trökne und die Inger waren schuld daran.
Cottens, Trachselwald, Rilchberg.

Die Trauben nahmen von der wärme im ansang stark

zu, aber bey anhaltender hiz und trökne stuhnden fle

im wachsthume still, und wurden vom Brenner
verderbet. Cottens, Losanne, Rilchberg.

Die Baumfrüchte falten von der trökne ab. Cottens,
Rilchberg. Nüsse, Kastanien und Eicheln sind schlecht

und klein. Cottens.

Auch die Bevze haben von der trökne gelitten, so daß
L 4 die
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die Kühe von der milch kamen, weil es ihnen an

kraut und wasser sehlete, welches sie oft eine stund

weit suchen musten. Cottens, Trachselwald.

Der Hanf ist wohl gerathen zu Cottens. Der Flachs

zu Trachselwald.

Die Gärten schen kläglich aus, von der hize und insek¬

ten von allen arten verwüstet. Cottens, Losanne,
Rilchberg.

Es werden die Kinder von heftigen Husten überfallen.

Losanne. An den orten wo im vergangenen iahre
die rothe Ruhr nicht gewefen ist, fangt sie jezt an.
Rilchberg.

Metfor«



vom September 1765. 165

Meteorologische Beobachtungen.

vom September 1766.

Varsmeter.
Sein höchster Standpunkt zoll. lin.

zu Bern > -
zu Orbe den 17.18. - - 27. 1.

zu St. Cergue den 16. > 24. 10:

zu Cottens den i7ten - 26. 7Z

zu Losanne den 17. - 26. 9.

zu Trachselwald den 17 und 18ten 26. 4.

zu Kilchberg den 17.18. - 26, is.
Sein niedrigster Standpunkt: Veränd.

zoll. Iin.
zu Bern -

zu Orbe den 8.9.29. - 26. 8.

zu St. Cergue den 5.9. - 24. 6.

zu Cottens den 9. - 26. 2z

zu Losaune den 9ten > 26. 4.

zu Trachselwald den zsten 25. 9.

zu Kilchberg den 8.9.1 Zten 26. 5z

lin.

L s Therme



Meteorologische Tabellen

Thermometer.

Sein höchster Standpunkt

zu Bern

zu Orbe dcn z.

zu St. Cergue den s. «

zu Cottens den 4.

zu Losanne den z.

zu Trachselwald den s.

zu Kilchberg den s. ^

Sein niedrigster Standpunkt:

grad.

is.
ir.
T

ll.
Z

I2z
ö

12.
s

12.
s

Veränd.
grad. ^rad.

zu Bern - > - -

zu Orbe den 16. 17. 4- 19.

zu St. Cergue den 17. -

zu Cottens den 17. °^ l4i
zu Losanne den 17. H
zu Trachselwald den li. 17. 7. 19.

zu Kilchberg den ir. ' 65 18z



vom September 1766. t7i
Summ Summ

der Graden der Wärme : der Graden der Kälte:

Morgen. Mit. Ab. Morg. Mitt. Ab.

zu Bern

zu Orbe 40. 22Zz 102? 22z

zu St. Cergue 4. 15 5. 21^ 74^ 5: 49^

zu Cottens 55. 179. is, - 6.

zu Losanne Z8i issz 89z 24Z > 6^

zuTrachselv. 12. 218. 48. 67^ > zo.

zn Kilchberg is. 211. 78. 56. 14.

Regenwasser so gefallen:
zM.Iin.puntt

zu Bern 1 «

zu Orbe' « 1. 5. >

zu St. Cergue 1. z. s.

zu Cottens - 1. 7. 2.

zn Losanne 1. 7. 4^

Lantz^
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Landwirthschastliche Beobachtungen-

^ ie Witterung blieb den ganzen monat aus bestän-

dig schön, und die Winde wehten meist von Norden.

Orbe, Cottens, Losanne, Rilchberg,
Trachselwald. Den 5lcn war ein heftiges Donnerwetter

zu Rilchberg. Jn der mitte des monats waren
etliche starke Ryffen. Orbe, Rilchberg.

Ein Regen der zu anfang des monats gefallen, hat die

erde zur auSsiiat wohl zubereitet. Wer sich diese zeit

zu nuze gemacht, ist mit dem «kern bald fertig worden.

Cottens, Orbe, Losanne. Hingegen wurde

man von der Trökne sthr gehindert zu Rilchberg und

Trachselwald. Was zu ansang des monats hat
können gcsäet werden, ist schr schön errunnen.

Die Herbstwcide ist sthr schlecht, CottenS, Losanne,
Trachselwald. Hingegen nahm sie ziemlich zu bey

Rilchberg.

Die Trauben zeitigen schnell, aber sie bleiben klein, und

eö bleiben weniie übrig; denn viele fielen vom Brenner

ab. Orbe, Losanne, Cottens, Rilchberg.

Die Berge leiden noch immer wie im vorigen monate.

Cottens, Trachselwald.

Bäume und Gärten sind anch sehr schlecht.

Den Bienen hat man wenig Honig genommen. Cot«

tens.

Von Krankheiten höret man an Kindern heftige Husten
und Poken, Losanne. Die rothe Ruhr herrschet

auch hin und wieder. Es starben mehr Kinden als

erwachsene Leute. Trachselwald, Rilchberg.

Meteors«



vom Oktober 1766. 17z

Meteorologische Beobachtungen.

Oktober 1766.
Barometer.

Sein höchster Standpunkt -,

ju Bern

ju Orbe den 19. 20.

zu St. Cergue den 18.

zu Cottens den 19. -

zu Losanne den 19. 20.

zu Vivis

zu Trachselwald den 19.

zu Kilchberg den 19.

Sein niedrigster Standpunkt:

zoll. lin.

27.

25.

26.

26.

2.

8.

9Z

zu Bern >'
zoll. lin.

zu Orbe den 8. 26.

zu St. Cergue den 8. - 24.

zu Cottens den 8. - 2s.

zu Losanne den 8. 26. -

zu ViviS - WM

zu Trachselwald den 9. 2s.

zu Kilchberg den 8. - 25. 2.

26.. s.

26. IlZ
Veränd.

Iin.

Therms-
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Thermsmeter.

Sein höchster Standpunkt: grad.

zu Bern - - > _

zu Orbe den 6. > s.

zu St. Cergue den 8.15. - «.

zu Cottcns den 5. und 6. - 4H

zu Losanne den 8ten > 6

zu Trachselwald den z. > 7.

zu Kilchberg den z. - - 8.

2

Sein niedrigster Standpunkt: Veränd.
grad. grad

zu Bern

zn Orbe den i9te»

zu St. Cergue den 25.

zu Cottens den 19.

zu Losanneden 27ten

zu Trachselwald den 19.

zu Kilchberg den 19.

9.
L

14.

IO. lo.

IZ.

«
iZi

12. 19-

Ii.! 19.

Summ



WM Oktober 1766. 175

Summ Summ
der Graden der Wärme: der Graden der Kälte:

Morg. Mit. Ab. Morg. Mit. Ab.

tu Bern ^

zu Orbe 2Z 4^ 14z 9z. 275 54i

zu St. Cergue > > > is8. sz. i56ä

zu CottenS 4. 4?i ^9? 83i 27. 56.

zu Losanne 5. <5i. 88? 10. 63^

zuTrachselw. - 52z 1. 175z i«z izi.
zu Kilchberg Z. 54. 12^ 134z 95z 97.

Rcge,,wasscr ss gefallen:
zoll, lin, puntt

z« Bern - > >

zu Orbe - « 6. s. 1.

zu St. Cergue > > 4. ^

zu CottenS « 4. 6.

zu Losanne « ^ 4. s> 4,

Landwirth'



!?e Meteorologische Tabellen

Landwirthschaftliche Beobachtungen.

D̂ns schöne Wetter dauerte den ganzen monat
hindurch : in der erstern helfte regnete es doch öfter als
in der leztern, welche vollkommen schön war. Orbe,
Cottens Losanne, Rilchberg: Die Nächte siengen

an kühl zu werden; auch hat es etliche Ryssen ge>

geben. Orbe, Losanne, Rilchberg. Jn der nacht

vom z>ten war ein ausservrdenlicher Sturmwind nnt
heftigem Regen. Orbe.

Noch zu ansang des monats war man mit säen beschäftiget.

Die neue Saat ist schön.' Cottens, Losanne,
Rilchberg, Trachselwald. Die Erndte von Buch-' weizen war schr schlecht. Cottens. Die Rüben sind

mittelmäßig. Erdävfel im bergichten lande sehr we,
nig, wegen der trökne. Rilchberg.

Um Orbe herum war man bis gegen die mitte des

monats beschäftiget an tieffen orten zu emden. Die
Herbstweide ist schön, und konnte wohl genuzet wer,

den, welches einichermassen den mangel an Futter
erstzet. Cottens, Rilchberg, Trachselwald.

Die Weinlese nahm ihren ansang dcn izten zu Rilchberg,

den i4ten bey Cottens, den 2«ten bey Lo,
sänne, und den 2 z. bey Orbe herum. Allerorten

hat man sehr wenig Wein gemacht; durch und dnrch

auf der jucharten von ,80-25« maaß. Cottens, Lo,
sänne, Rilchberg. Der Brenner, die Vögel und

die Wespen, haben schr grossen schaden gethan.

Losanne, Cottens. Man hoffet der Wein werde gut
seyn. Orbe, Cottens, Losanne. Nur mittelmäßig

zu Rilchberg.

Man sammelte die Früchte zu anfang des monatö ; man

ver-



vom Oktober 1765. 177

verfertigte Obswein, und verkaufte denfelben i2Tba>
ler das Faß. Cottens.

Es ist noch kein Schnee aus de« Bergen. Cottens.

Die Bienen sind gut im stand, und ihre Körbe schwer.

Cottens.

Die rothe und weisse Ruhr regieren noch immer; doch

ist sie nicht so gefährlich, wie im vorigen jähr.
Trachselwald, Rilchberg.

ll. Stük 1767« M Meteors-
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Meteorologische Beobachtungen.

November 1765.
Barometer.

Sein höchster Standpunkt: zoll. lm.

zu Bern - - - -

zu Orbe den is. - 27. >

zu St. Cergue den 4.10. ii. 24. 24. 11^

zu Cottens den 9.10. - - 26. 6j
zu Losanne den 9.10. ,26. 7Z

zu Vivis - - - - -
zu Trachselwald den 5.9. - 26. z.

zu Kilchberg den 5.9.10.11.23.24.25. 26. 9.

Sein niedrigster Standpunkt: V eränd.
lin.

zu Bern
zoll. Iin.

zu Orbe den 19. 26. 3.

zu St. Cergue den 19. 24. 3-

zu Cotttns den 9. ^ 2f. 9.

zu Losanne den 19. i°z
zu ViviS »

zu Trachselwald den 15.22.. 2s. 8.

^u Kilchberg de» 19. za. 2s. 12.

Therme



vom November I?65. 17s

Thermsmeter.

Sein höchster Standpunkt: grad.

zu Bern - ^

zu Orbeden 14. > » 6.

zu St. Cergue den iA - 2.

zu Cottens den 14. - ^ 1^

zu Losanne den 14. - iz
L

zu Trachselwald den 12.17. ^ c>.

zn Kilchberg den 8.14. > - z.

Sein niedrigster Standpunkt: Veränd.

grad. grad.

zu Bern > - - >

zu Orbe den zo. ^ IO. 10.

zu St. Cergue den 29. > > 'Zi
zu Cottens den 29. zo.

' ^ ri. sz

zu Losanne den 29. z«. 9:
zu Vivis >

zu Trachselwald dO zs. > I4z

z« Kilchberg den s«. 12.

M « Summ
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Gmnm Gumn>
der Graden der Wärme: der Graden der Kälte :

Morg. Mit. Ab. Morg. Mit. Ab.

zu Bern '

zu Orbe - - 196. 157. 184.!

zu St. Cergue - -24^160.247^
zu Cottens - - - 198. izzZ 1,82.

zu Losanne - ^ - 22^ ii4i i9Zz
zu Trachselw. - - - 291! 150. 2szZ

zn Kilchberg - - - 268^ 77i ^Z s.

Regenwasser so gefallen:

zoll. lin. Punkt

zu Bern - - - -
zu Orbe « - 6. > >

zu St. Cergue - > 5. 2. -
zu CottsnS - ^ "
zu Losanne -, - - ' ^ - ^

Landwirth'



vom November 1766. I8l

LMdwirthschastliche Beobachtimgen-

^ie Witterung ware dcn ganzen monat ans troken

und schön; essici wenig R^gcn, aber hingegen waren
sehr oft starke Nebel Orbe, Cottcns, Losanne. Es
vertrokncten viele Brunnen. Crachjeiwatd / Ruch«

berg. Dcn 2«ten fiel ein wenig Schnee. Orbe Äie
Winde bliesen meistens von Nord und Nordwest. Cottenö

/ Losanne. Von Nord und Ost «u Rilchvcrg.

Die Saaten, sind überall schön. Cottens, Orbe. Doch
cin wenig dünne. Rilchberg.

In dcn Reben hat man bereits viel gegrubet. Cottens,
Losanna Orbe, Rilchberg.

Man konnte das Vieh sehr lange auf den Wiesen Hal,
ten. Cottens, Trachselwald. Aber dcswcgcn wurden

die Weiden übel zugerichtet. Rilchberg.

M, Meteora



182 Meteorologische Tabellen

Meteorologische Beobachtungen

vom December 1766.

Barometer.
Sem höchster Standpunkt: Zoll. litt.

zu Bern

zu Orbe den 27 26.

zu St. Cergue den 27.28. - 24. ir.
zu Cottens dm 28. > 26. 6.

zu Losanne den 27.28. 26. ?z

zu Trachselwald den 28. 25. 2.

zu Kilchberg den 27.28.29. 25. 9.

Sein niedrigster Standpunkt: Veränd.
zoll. lin. Iin.

zu Bern > -

zu Orbe den 21. 26. I. -

zu St. Cergue den^i. 24. I.
zu Cottens den 21. 2s. 7i -

zu Losanne den 21. 2s. 9. >

zu Trachselwald dm 21. 2s. 2.

zu Kilchberg den 2 k. 2s. -

ZHerms«



vom December 1766. I8Z

Therniometcr.

Sein höchster Standpunkt: grav.

zu Bern - -

zu Orbe den 1 s. - ^ f.
zu St. Cerque dens. n. - 6^

zu Cottens den 15. > - S
zu Losanne den isten - 5z

zu Trachselwald den 1.15. - 6.

zu Kilchberg den zr. > - 6.

Sein niedrigster Standpunkt: Veränd.

zu Bern

zu Orbe den zr ten

zu St. Cergue den zs.

zu Cottens den z r.

zu Losanne den 28ten

zu Trachselwald den z 1.

zu Kilchberg den zi.

grad. grad
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Summ Summ
der Graden der Wärme : der Graden der Kälte:

Morgen. Mit. Ab. Morg. Mitt. Ab.

zu Bern

zu Orbe - - zz2Z 19s. 305z

zuSt. Cergue > > - 4Z9i Z68. 4ZZ-

zu Cottens > - 36s. zs«! Z6Z2

zu Losanne > 359Z zoiz 346.

zu Traa'seiw. - > 4 5 339z 417^

zu Kilchberg - - - 40zZ 344> 375.

Regenwasser fo gefallen:

zoil.ltn.p,mkt

zu Bern ^

zu Orbe » 10. 6.

zu St. Cergue » 2. > -

zu Cottens « 1. 3. 3.

zu Losanne « 1. 9. is.

Land-



vom December 1756. 18s

Landw irthschaftliche Beobachtungen.

^as wetter war ziemlich kalt, der Himmel meist über«

zogen, nnd der bodcn ohne Schnee. Die winde blle-

stn meist von Nord. Orbe, Losanne, Cottcno,
Rilchberg. Die Wasser waren wegen der trökne sehr

klein. Orbe, Cottens. Es stuhnden solche Brünnen

ab, bey denen man nie so etwas erfabren hat. Auch

mußten viele Mühlen stille stehn. Rilchberg.

T^r anschein der Saat ist noch immer sehr schön. Cot«

tens, Rilchberg.

Man ware in den Reben mit gruben beschäftiget, bis

man von dem schnce, der zwar nicht häufflg auf
den höhen gefallen ist, daran gehindert worden. Cot«

tens.

An einichen orten konnte man die Wiesen wegen mangel

an wasscr nicht wässern. Cottcns. An andern

orten wurdcn flc durch unzcitiges wassern verderbet.

Rüchberg.

Es legte sich vom i6ten bis zuin siten ziemlich viel

Schnee auf den Bergen. Orbe, Cottens.

Die Bienen haben wenig Hsnig; und mußten bereits

gefpiestn werden.

M s Höchster



i86 Preis der Lebensmittel

Höchster und niedrigster Preis der Le-
bensmittel die leztern sechs Monate des

1766. Jahres hindurch.

AuWrbe:
bz. kr. bis bz. kr.

Der Weizen, daS Mäs « 17.« 21.,
Mifchelkorn / - - 12. 15. -
Haber, 5. 6.
Erbst, s -, 10. - 12.
Wikke » s il. s 12. -
Bohnen iz. s. -
Alles Fleisch, das pfund 1. 2. -
Kühfleisch - i. i. u. ein Hal,

ber kreuzer.
Butter das pfund « z. -, z. z.
Wein im kleinen, die MaaS - «

- - grossen, das Faß 9?. Franken.
Käs der Zentner 22 bis 2z. Franken.

Zu Cottens:
bz. kr. bis bz. kr.

Schöner Wäizen, der im Land ge,
wachfen, das Mäs 24. -> 27. -

- der im Burgund
gewachsen 22. 2?.

Mischelkorn, daö Mäs - 2«. - 2z. -
Butter, frischer, das pfund z. 1. z. z.

zum schmelzen z. 1. z. 2.
Schweinensseisch, das pfund 1. z. 2. -
Heu, der Zentner, ig. - 2z.
Käs, alter, das pfund 2. z. z.

frischer, dcr Zentner 2» bis 2z. Franken.
Wein im kleinen, die Maas z. - -,grossen, das Faß von i»s biö 112. Franken.

Fu



die leztern sechs Monate 1766. 187

Zu Losanne:
bz. kr. bis bz. kr.

Weizen, das Mäs 16. sz. ->

Mischelkorn, das MäS 14. « >9» «

Roggen, 12. - 15. -
Haber, 5. - 6. ->

Witte, weisse 14. « - -
- - schwarze 12. - »

Paschi, 1«. - - -
Weisses Brod, das Pfund ^ - 4z ' »

Butter aus der ferne z. s.
» - von den Kühern um die

Stadt z. z. ' «

Erdäpfel wie auch Rüben das Mäs 4. - - «

Heu der Centner ig. - 2«.
Wein, neuer, das Faß von loobis "5 Franken.

Zu Trachselwald:
bj. kr. bis bz. kr.

Korn, der Mütt Lz. « 9«. -
Kernen, das Mäs 16. 18. -
Roggen, ir. 14. »

Erbse, 17. » 19. -
Witte, weisse 16. 19. »

- - - schwarze 14. « 16.
Mühlikorn, il. 14.
Gersten, 9. «

Haber, ; « 5. - 6.
Rindfleisch, das pfund « 1. 1. «

Kalbfleisch, ». '
Schaasfieifch i. ' «

Anken, « 2' 2' 2. z-
Käß, feißter alter, der Centner 7 Kronen „.bz.e. kr.

bis 1« Kronen. ^
- - neuer, der Centner 6 Kronen 12 bz. 2 kb.'

bis 9 Kronen.
« magerer neuer, der Centner z bis 4 Kronen.

Ziger, frifcher, der Centner 2 Kronen 20 bz. bis z Kro¬

nen 15 bz.



l88 Preis der Leöensmittck

An Rilchberg:
bz. kr. bis bz. kr

Kernen, das Viertel 24. - 25

Gersten,
Roggen,
Hicher, « » -

Anken, das pfund - Z- ^ Z' ^
Wein, alter,, die Maas Z. - 4. 2.

- neuer,, dte MaaS, s. 1. z, -

18,
18. -
7. - 8. «


	Meteorologische Tabellen, und landwirthschaftliche Beobachtungen, vom Julius, August, September, Oktober, November und December 1766

